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Wichtige Hinweise:
m Bitte lesen Sie die Aufgaben zuerst in Ruhe durch.

m Bitte versehen Sie alle Aufgaben- und Lésungsbléatter mit Threm Namen in Druckbuchstaben
und nummerieren Sie die Blatter fortlaufend durch.

m Versuchen Sie in IThrem eigenen Interesse sauber zu schreiben.

M Es sind alle Thnen ausgehéndigten Klausurunterlagen, auch Konzeptpapier und die von Ihnen
nicht benutzten Losungsbdgen, zuriickzugeben.

m Die Gesamtpunktzahl betrégt 120. Die Punkteverteilung entnehmen Sie bitte dem
Aufgabenblatt.
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1. Pravention und Gesundheitsférderung

1.1 Warum sind Ansdtze der Pravention und der Gesundheitsférderung im Rahmen der
medizinischen Versorgung aktuell von grof3er Bedeutung? Nennen Sie mindestens 4 relevante
Aspekte und erlautern Sie diese genauer. (20 Punkte)

1.2 Welche konkreten Ansatze und Strategien der Pravention bzw. Gesundheitsforderung sind
Ihnen am Beispiel COPD bekannt? (15 Punkte)

2. Krankheit und Gesundheit

2.1 Nennen Sie 5 typische chronische Erkrankungen und erlautern Sie die konstituierenden
Merkmale einer chronischen Erkrankung. (20 Punkte)

2.2 Welche mafgeblichen Probleme ergeben sich im Rahmen der Gesundheitsversorgung bei
diesen Erkrankungen? (10 Punkte)

3. Beruf und Entwicklung

3.1 Welche Bedeutung hat aus lhrer Sicht die Akademisierung in Ihrem Beruf und was spricht
flr die weitere akademische Ausdifferenzierung lhrer Berufsgruppe? (15 Punkte)

4. Interprofessionalitat

Bei zahlreichen Erkrankungen ist eine Zusammenarbeit der Professionen sinnvoll und
notwendig.

4.1 Erlautern Sie diese Bedeutung am Beispiel des Diabetes Mellitus. (10 Punkte)
4.2 Wo sehen Sie in diesem Beispiel Schnittstellenprobleme? (10 Punkte)
4.3 Wie konnen aus lhrer Sicht diese Probleme angegangen werden? (10 Punkte)

4.4 Welche Bedeutung spielt in dem Zusammenhang eine akademische Qualifikation der
Berufsgruppen? (10 Punkte)



	Duale Hochschule Baden-Württemberg
	Eignungsprüfung für beruflich Qualifizierte nach § 58 Absatz 2 Nummer 6 LHG (Prüfungsordnung Eignungsprüfung)
	Beispielklausur Interprofessionelle Gesundheitsversorgung
	Bearbeitungszeit: 120 Minuten
	Hilfsmittel:
	Wichtige Hinweise:
	1. Prävention und Gesundheitsförderung
	2. Krankheit und Gesundheit
	3. Beruf und Entwicklung
	4. Interprofessionalität



